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Am vergangenen Samstag fand das diesjährige Hauptstraßenvergnügen in Niebüll bei strahlendem Sonnenschein statt. 

Zahlreiche Aktionen entlang der Hauptstraße sollten für viel Abwechslung und gute Unterhaltung sorgen und wir 

hatten das Gefühl, dass das Fest sehr gut besucht war. Natürlich kann es dem Werbeausschuss allein nicht gelingen, 

die gesamte Festmeile zu füllen, da sind Sie als Mitgliedsbetriebe gefragt – und wir bieten allen, auch den nicht in der 

Innenstadt ansässigen Betrieben die Gelegenheit, Ihr Unternehmen  an diesem Tag zu präsentieren.  

Der Ablauf klappte reibungslos und das möchten wir erneut zum Anlass nehmen, um uns im Namen des HGV für die 

Hilfe bei der Umsetzung unserer und Ihrer Pläne bei folgenden Personen, Firmen und Institutionen zu bedanken: 

‐  dem  Amt  Südtondern,  Frau  Anna  Brennecke  und  Kollegen  für  die  Genehmigung  und  Unterstützung  bei  der 

Durchführung der Veranstaltung, 

‐  den Mitarbeitern  des  Bauhofes  für  die  Beflaggung,  Straßensperrung,  für  Aufräumarbeiten  in  der  Nacht  und 

zahlreiche Handreichungen, 

‐ der Reinigungskraft Frau Weinberger, die für Sauberkeit an gewissen Orten sorgt, 

‐  der  Firma  Chr.  P.  Andresen  und  hier  besonders  den  Mitarbeitern  Kay  Brodersen  und  Kai  Nielsen  für  die 

umfangreichen Hilfeleistungen zum Thema Strom ‐ ohne diese Hilfe würde Vieles nicht funktionieren, 

‐  der  Firma  Friesencenter  und  den Mitarbeitern,  die  einen  wunderbaren  Laufsteg  gezaubert  haben  und  die  in 

allerletzter Minute immer alles möglich machen können, 

‐ der Nospa und den Kollegen von unserem Team‐Koordinator Daniel Krützfeld ‐ die Plakate kleben, aufstellen und 

wieder abnehmen, 

‐ dem Ehrenmitglied Jan Boysen, der immer hilfreich zur Stelle ist, wenn man ihn braucht, 

‐  der  Firma  Mussack‐Unternehmungen,  deren  Mitarbeiter  immer  sehr  hilfsbereit  unsere  Ideen  bei  der 

Plakatgestaltung umsetzen, 

‐ der Firma Tour Audio, Andreas Elshoff, der für den guten Bühnen‐Ton und die Künstlerbetreuung zuständig ist,  

‐ den Mitarbeitern des Kruppa Wachdienstes, die dafür Sorge tragen, dass das Fest einen friedlichen und fröhlichen 

Verlauf nehmen kann, 

‐ dem Sanitätsdienst des DRK, der Gott sei Dank nicht viel zu tun hatte,  

‐ sowie bei allen Mitgliedsbetrieben, Vereinen, Ausstellern und Beschickern, die durch  ihr Engagement und ihren 

Ideenreichtum dazu beitragen, das Stadtfest zu einem wirklichen Vergnügen für unsere Gäste zu machen. 

All  diese  Menschen  ‐  und  sicher  ist  es  mir  nicht  gelungen,  alle  aufzuzählen  ‐  tragen  dazu  bei,  dass  das 

Hauptstraßenvergnügen  alljährlich  zu  einem  Höhepunkt  im  Veranstaltungskalender  unseres  Vereins  und  der 

gesamten Stadt wird. 

Mit freundlichen Grüßen 

Silke Jannsen   

Geschäftsführerin 

An unsere Mitglieder und an die Helfer des 

Hauptstraßenverngügens


